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„Wir wollen keine Verlierer“ 
IG Bauvorhaben Mittelbuchen Nordwest rüstet sich für Bürgerversammlung am 20. Juni 

Von Christian Dauber 
 
MITTELBUCHEN � „Denen müs-
sen wir richtig auf den Senkel 
gehen“, motivierte Rudolf We-
ber von der Interessengemein-
schaft Bauvorhaben Mittelbu-
chen Nordwest die Gäste. Und 
erntete breite Zustimmung. 
Mit „denen“ meinte Weber die 
Stadt Hanau und die Bien Ries 
AG. Wegen der Planungen zum 
neuen Baugebiet am Ortsrand 
stehen Stadtplaner und Inves-
tor seit Monaten in der Kritik. 
Am 20. Juni will ihnen die IG 
die Leviten lesen. Dann findet 
die nächste Bürgerversamm-
lung statt. 
 

An diesem Infoabend im 
Schützenhaus, zu dem die IG 
ihre Mitglieder eingeladen 
hatte, ging es erneut um die 
aus ihrer Sicht zu erwarten-
den Verkehrsprobleme. Diese 
sind der größte Zankapfel bei 
den Plänen für die 123 Wohn-
einheiten am Lützelberg. Der 
Abend, durch den Weber und 
Stephan Bader am Donners-
tag führten, sollte dazu die-
nen, Stoff für die Bürgerver-
sammlung zu sammeln. „Wir 
wollen keine Verlierer“, lau-
tet das Credo der IG. Daher 
will man mehr Öffentlichkeit 
herstellen. Es gelte, mit Nach-
barn und Freunden zu spre-
chen und weitere Mitstreiter 
zu gewinnen. Wie Bader er-
klärte, will die IG auch Plaka-
te aufstellen. 

Bei der kommenden Ver-
sammlung in der Mehr-
zweckhalle hoffen die Inte-
ressenvertreter auf viele Gäs-
te – und auf kritische Fragen. 
„Wir müssen mit Zwischen-
rufen stören. Das könnte 
manchen aus dem Konzept 
bringen“, betonte Weber. 
Auch Wolfgang Ries vom In-
vestor, der Bien Ries AG, muss 
sich daher wohl auf Gegen-
wehr einstellen. Nach Mei-
nung von IG-Vertreterin Elo-
na Weber reagiert der Ge-
schäftsführer des Unterneh-
mens bisweilen gereizt auf 
Kritik an seinen Darstellun-
gen. 

An den Tagen nach der Bür-
gerversammlung will die IG 
weiter Dampf machen. So ist 
eine Kundgebung vor dem 
Heinrich-Fischer-Haus ge-
plant, mit anschließendem 
Protestmarsch durch Mittel-
buchen – zur Büchertalschu-
le, über die Landstraße hin-
weg. Verkehrsbehinderun-
gen seien bewusst einge-
plant, erklärte Rudolf Weber. 
Um eine Genehmigung be-
mühe man sich bereits, habe 
aber positive Signale der Be-
hörden erhalten. 

Der IG war es im Schützen-
haus wichtig, bereits jetzt auf 
die zweite Offenlage der Un-
terlagen im Rathaus auf-
merksam zu machen. Dann 
sind die Bürger erneut aufge-
rufen, ihre Einwendungen 
einzubringen. Bei der vergan-
genen ersten Auslage der Un-
terlagen waren bekanntlich 
beachtliche 200 Einwendun-
gen eingegangen. „Die Ein-
sprüche sollten so präzise 

und ausführlich wie möglich 
formuliert werden“, betont 
Weber. Denn umso individu-
eller die Einwendungen sei-
en, umso mehr Punkte sie 
enthielten, desto mehr Arbeit 
werde die Stadt 
bei der Beant-
wortung haben. 
Informationen 
dazu werde es 
demnächst auch 
auf der Homepage der IG ge-
ben. 

Die Vertreter präsentierten 
vor den interessierten Zuhö-
rern und Mitstreitern erneut 
die bekannten Hauptstreit-
punkte in Sachen Verkehr. 
Mit Argwohn wird vor allem 
die geplante Führung des 

Baustellenverkehrs betrach-
tet. 

Dazu soll bekanntlich ein 
Feldweg genutzt werden, der 
von der Wachenbuchener 
Straße aus Richtung Norden 

führt. „Das ist 
eine Zumutung 
und für die An-
wohner nicht 
erträglich“, be-
tonte Bader. Zu-

dem würde der Schulweg ge-
kreuzt, den etliche Kinder 
täglich nutzten. 

Eine weitere Befürchtung 
kam aus den Reihen des Pu-
blikums: „Die machen den 
nicht mehr weg“, war sich 
ein Anwohner sicher. Heißt 
in seinen Augen: Die Baustra-

ße könnte künftig bestehen 
bleiben, in eine Erschlie-
ßungsstraße des Neubauge-
biets umgewandelt – und die 
Anwohner mittels Straßen-
beitragssatzung zur Kasse ge-
beten werden. Davon war bis-
her zwar nie die Rede, aber si-
cher auszuschließen ist ein 
solches Verfahren nicht. 

Insgesamt wird die erwar-
tete Zunahme an Verkehr kri-
tisch beurteilt. Die IG geht in 
einer eigenen Berechnung 
von bis zu 1000 Fahrten pro 
Tag aus, die durch das neue 
Wohngebiet generiert wür-
den – durch die engen Stra-
ßen, die schon jetzt überlas-
tet seien. 

Die erfolgten Verkehrszäh-

lungen, die seinerzeit bei der 
ersten Bürgerversammlung 
präsentiert worden waren 
und die untermauern sollten, 
dass sich die Belastung 
in Grenzen halten werde, 
zweifelt die IG an. 

Im Rahmen der Versamm-
lung präsentierte Projektent-
wickler Thomas Neisemeyer 
erneut sein alternatives Kon-
zept für ein Wohngebiet im 
Norden Mittelbuchens (wir 
berichteten). Dieses hat er 
auch der Stadt zur Kenntnis 
gegeben, bisher nach eigenen 
Angaben jedoch keine Rück-
meldung erhalten. Auf der 
Suche „nach der kleinsten 
Gemengelage“ erscheine ihm 
das Gebiet als prüfenswert – 
auch wenn es nicht im Regio-
nalen Flächennutzungsplan 
zur Bebauung vorgesehen 
sei. Das ließe sich ändern, be-
tonte er. Der größte Vorteil 
des Areals in seinen Au-
gen: Es sei verkehrstechnisch 
unabhängig erschließbar. Für 
Neisemeyer und seine Idee 
gab es viel Applaus. 

Zum Ende des Treffens 
fasste IG-Vertreter Bader die 
vergangenen Monate zusam-
men: „Wir haben schon etwas 
erreicht.“ Die Arbeit der Ini-
tiative habe die Bürger akti-
viert und zudem bereits für 
eine deutliche Verzögerung 
gesorgt. Insgesamt gibt es 
mittlerweile zwei Gruppen in 
Mittelbuchen, die sich gegen 
die bestehenden Planungen 
von Stadt und Bien Ries zur 
Wehr setzen. 

Neben der IG Bauvorhaben 
Mittelbuchen Nordwest ist 
die Bürgerinitiative Bauvor-
haben Nordwest um Spre-
cher Klaus Walter aktiv. Die 
Gruppe kümmert sich vor-
rangig um die Themen Ver-
kehr und Infrastruktur. Die 
erste, ursprünglich gemein-
same Interessengemein-
schaft hatte sich in zwei 
Gruppen aufgespaltet.

Stephan Bader (links) von der Interessengemeinschaft Bauvorhaben Mittelbuchen Nordwest warb bei den Gästen des Infoabends 
für Unterstützung. � Foto: Dauber

Die Stadt hat dieses Grundstück verkauft. Dort soll ein Wohn- 
und Geschäftshaus entstehen. � Foto: Habermann

Nächste Bürgerversammlung am 20. Juni um 19 Uhr 
Am 20. Juni findet die nächste 
Bürgerversammlung zum ge-
planten Baugebiet Nordwest 
statt. Um 19 Uhr lädt die Stadt 
in die Mehrzweckhalle Mittelbu-
chen ein. Beim Infoabend wurde 
die geplante Tagesordnung be-
kannt: Zunächst geht es dort um 
die Feldhamster-Population auf 
dem Areal des designierten Neu-
baugebiets. Dazu gibt es unter 

anderem ein Fachreferat sowie ei-
ne Stellungnahme der Unteren 
Naturschutzbehörde, bevor der 
vorgeschlagene Lösungsweg skiz-
ziert wird. Die Stadt bezieht wei-
terhin Stellung zu den vorliegen-
den Einwendungen. Wolfgang 
Ries vom Investor, der Bien Ries 
AG, stellt den aktuellen Stand der 
Planungen vor. Zudem werden die 
Themenbereiche Baustellenver-

kehr, Kita-Neubau und Entwäs-
serung behandelt. Der weitere 
Fahrplan laut Stadt: Der Offenla-
gebeschluss ist für die Stadtver-
ordnetensitzung im August vor-
gesehen. In der Folge sind Bür-
ger erneut aufgerufen, ihre Ein-
wendungen einzubringen. Der 
Satzungsbeschluss durch das 
Parlament ist für Dezember 
2017 vorgesehen. � cd

Bau an der Bleichstraße 
Wohn- und Geschäftshaus wird errichtet 

worbenen Grundstücksteils – 
an selber Stelle ein neues 
Wohn- und Geschäftshaus zu 
errichten. Die alteingesesse-
ne Hanauer Anwalts- und 
Steuerberatungskanzlei Lud-
wig Wollweber Bansch ist 
ebenfalls an dem Neubaupro-
jekt beteiligt. Die Baufirma 
wollte sich zum aktuellen 
Zeitpunkt nicht zum Projekt 
äußern. Im Zuge der Bauar-
beiten werden die Parkplätze 
entlang der Nussallee schräg 

gegenüber des Amtsgerichts 
wegfallen. Zudem zieht der 
Eigenbetrieb Hanau Infra-
struktur Service (HIS) die öf-
fentlichen Glas- und Papier-
behälter an der Bleichstraße/
Ecke Nussallee ersatzlos ab. 

Als Alternative bieten sich 
unter anderem die Altglas-
container an der Hospital-
straße oder die Altpapiercon-
tainer am Pedro-Jung-Park/
Wendehammer an, wie die 
Stadt mitteilt. � rh

HANAU � Die Stadt hat ein 
rund 200 Quadratmeter gro-
ßes Grundstück an der 
Bleichstraße an das Bauun-
ternehmen Ferdinand Janka 
GmbH & Co. KG verkauft, das 
in unmittelbarer Nähe ansäs-
sig ist. Das teilt die Stadt 
auf Nachfrage mit. 

In den letzten drei Ferien-
wochen soll das bestehende 
Gebäude der Baufirma abge-
rissen werden, um später – 
unter Einbeziehung des er-

Für viele ein Ärgernis: Über diesen Feldweg soll der gesamte Baustellenverkehr abgewickelt wer-
den. � Archivfoto: Paul

Alternativkonzept 
von Neisemeyer 
kommt gut an

Ökumenischer Gottesdienst 
STEINHEIM � Einen ökumeni-
schen Gottesdienst unter 
dem Motto „Hoffnung, die 
trägt“ feiern die Steinheimer 
und Klein-Auheimer Chris-
ten am Montag, 5. Juni. Be-
ginn ist um 10 Uhr in der ka-

tholischen Marienkirche an 
der Albanusstraße 10. Der 
Gottesdienst ist mit einer 
Tauferinnerung verbunden 
und bildet zugleich den Auf-
takt der Ökumenischen Bi-
belwoche. � don

Vogelwanderung im Wildpark 
KLEIN-AUHEIM � Am Mittwoch, 
7. Juni, veranstaltet Heinz 
Ross eine Vogellehrwande-
rung durch den Wildpark Al-
te Fasanerie, Fasaneriestra-

ße 20. Dabei stellt er einhei-
mische Singvögel vor. Beginn 
ist um 18 Uhr, Ende gegen 
20 Uhr. Veranstaltung und 
Eintritt sind kostenfrei. � mib

VERANSTALTUNGEN
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